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Im Sommer 2010 errichteten Karl und Tobias Appl als Ersatz für das 
ehemalige Gipfelkreuz auf dem Mittelberg etwa hundert Meter östlich 
des alten Standortes ein neues Kreuz aus natürlich gewachsenen Stäm-
men. Eine Ruhebank lädt nunmehr zum Verweilen ein und gewährt ei-
nen schönen Ausblick auf Tegernheim. Der Familie Eder gebührt Dank 
dafür, dass sie ihr Grundstück für dieses Vorhaben zur Verfügung ge-
stellt hat. 
Seit Dezember 2010 arbeitet der Heimat- und Geschichtsverein im 
Rahmen eines Kooperationsvertrages mit der Katholischen Erwachse-
nenbildung Regensburg Land e.V. (KEB) zusammen. Auch mit dem 
Heimat- und Fremdenverkehrsverein Donaustauf wurde eine Partner-
schaft eingegangen. Beide Vereine besitzen jetzt die Mitgliedschaft im 
jeweils anderen Verein. 
Ende Januar 2011 erschien Band 8 der Tegernheimer Heimat- und 
Geschichtsblätter. Er bietet sowohl für geologisch interessierte als auch 
für heimatverbundene Leser spannende Inhalte. Auf 70 Seiten beschreibt 
Gastautorin Franziska Maier die Besonderheiten der Tegernheimer 
Schlucht, die durch das Aufeinandertreffen von drei Erdzeitaltern eine 
herausragende Bedeutung besitzt. Ein Artikel von Meinrad Hirschmann 
befasst sich mit Leben und Wirken des ehemaligen Landrats und Te-
gernheimer Ehrenbürgers Leonhard Deininger, der am 11.11.2010 sei-
nen 100. Geburtstag hätte feiern können. Die Gemeindechronik vom 1. 
Oktober 2009 bis zum 30. September 2010 sowie der Rückblick auf das 
vergangene Vereinsjahr runden die Publikation ab. 
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 14.30 Uhr boten drei Mitglieder 
des HGV im Wechsel eine Führung auf dem Geopfad Tegernheimer 
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Schlucht an. Eine Sonderführung durch den Geologen Dr. Helmut Wolf 
fand anlässlich des Tags des Geotops am 11.09.2011 statt. 
Zu einem kurzweiligen historischen Fahrradausflug lud der HGV am 
28.05.2011 ein. Vorbei am neuen Standort des Tegernheimer Kreuzes 
(Kurzvortrag von Bürgermeister Hirschmann) führte die Tour zum Chi-
nesischen Turm in Donaustauf (Führung durch Franz Kastenmeier) und 
zur renovierten Kirche in Sulzbach (Führung durch Architekt Hans 
Gutthann). Nach einer Brotzeitpause im Gasthaus Hammermühle trat 
man frisch gestärkt den Heimweg an. 
Anlässlich des Pfarrfestes am 03.Juli boten Dr. Tobias Appl und 
Hans-Joachim Graf wieder Führungen durch die Pfarrkirche, das Pfarr-
archiv und das Gemeindearchiv an. 
Am Sonntag, 31.07.2011, gab es am Geopfad die Gelegenheit, mit 
der Schauspielgruppe „Dobernigl“ auf eine Zeitreise zu gehen. Ge-
schichten von Bergarbeitern und Auswanderern aus der Zeit des 19. 
Jahrhunderts sowie die Geheimnisse einer Kräuterfrau wurden für die 
zahlreichen Teilnehmer durch beeindruckende szenische Darstellungen 
zu einem packenden Erlebnis. 
Nürnberg war das Ziel der Studienfahrt am 10.09.2011. Ein Besuch 
im Memorium Nürnberger Prozesse im Justizpalast vermittelte interes-
sante Einzelheiten über Vorgeschichte, Verlauf und Folgen des Haupt-
kriegsverbrecherprozesses und der Nachfolgeprozesse in den Jahren 
1945 bis 1949. Auf dem Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne an der 
Wöhrder Wiese sammelten die Teilnehmer teils überraschende und ver-
blüffende Erkenntnisse. An mehreren Stationen konnten zum Beispiel 
der Tastsinn und die Bewegungskoordination auf die Probe gestellt oder 
ein Klangstein in Schwingungen versetzt werden. 
Allen Vorstandsmitgliedern, Helfern und Förderern ein herzliches 
Dankeschön für die reibungslose Zusammenarbeit und die verlässliche 
Unterstützung! 
 
